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Meister suchen wir — der Arbeit und des Lebens
— heute mehr vielleicht, denn jemals!

Meister rufen wir, die an ihrem Arbeitsplan —
und sei er noch so bescheiden — ausstrahlen die
Kraft und Güte starker Menschlichkeit! Und die in
diesem stärkenden und belebenden Einfluß ihren
Mitmenschen das Höchste geben, was sie darbringen
können : den Halt wahrer Gesinnung und den Be-
weis tüchtigster Arbeit!

So geht auch dieser Ruf heute immer wieder mit
unabweisbarer Kraft an die Meister des Handwerks.
In seiner Erfüllung aber liegt die Zukunft der Ent-
wickiung. Gelingt es, immer mehr das Handwerk
zu erfüllen mit starken Menschen, gelingt es, in ihm
die Meisterschaft des helfenden Menschen wieder
innerlich zu entfalten, dann ist die Entwicklung hoff-
nungsfroh Und aus solcher Gesinnung, tief verwur-
zeit in der alten Überlieferung, vermag zu erwachsen
eine lebendige neue Blüte gerade aus der Not unserer
Zeit

Bauchronik.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt

Zürich wurden am 12. Mai für folgende Bau pro-
jekte, feilweise unter Bedingungen, erteilt:

Ohne Bedingungen :

1. Stadt Zürich, Abortanlage an der Badener-/Hard-
straße/Kat.-Nr. 1842, Z. 4;

2. G. Baldinger, Anbau und Unterkellerung der
Veranda Klusweg 3, Z. 7 ; i

Mit Bedingungen :

3. Genossenschaft Bellevue, Verlängerung der Ein-
friedung mit Vergrößerung der Gartenwirtschaft
Sonnenquai/Utoquai, Z. 1 ;

4. R. Hürlimann, 1 dreifaches und 1 vierfaches Mehr-
familenhaus Stadelhoferstraße 33/St. Urbangasse 8

(abgeändertes Projekt), Z. 1 ;

5. Aktiengesellschaft Neues Schloß, Erstellung eines
Oltankes und eines Einfüllschachfes und Belas-

sung der eisernen Spundwände im offenen Vor- >

gartengebiet Stockerstraße 9, Z. 2 ;

6. Baugenossenschaft Mufschellenstraße, Mehrfami-
lienhäuser mit Autoremisen und Einfriedung Mut-
schellenstraße 125 und 127, Abänderungläne, Z. 2 ;

7. W. Brenneisen und A. Keller, 1 dreifaches und
2 Doppelmehrfamilienhäuser Hügelstraße 35, 39
und 43, Z. 2 ;

8. Genossenschaft Sonnenhügel, Autoremisen-Ge-
bäude Mutschellenstraße 165 und 169, Abände-
rungspläne, Z. 2 ;

9. F. Gerteis, 1 Dreifamilienhaus mit Autoremisen
Kalchbühlstraße 55, Z. 2;

10. P. Giumini, 4 Doppelmehrfamilienhäuser mit Ein-
friedung Kalchbühlstraße 36, 38, 40 und 42, Z. 2;

11. Prof. Dr. H. Heußer, Umbau Bellariastr. 74, Z. 2;
12. W. Arndt, Umbau mit Einrichtung von Bade-

zimmern Weststraße 146, Z. 3;
13. Automobilwerke Franz A.-G., Umbau Vers.-Nr.

1739/Badenerstraße 313, Z. 3;
14. H. Müller sen., Umbau Turbinenstraße 28, Ab-

änderungspläne, Z. 5;
15. Reishauerwerkzeuge A.-G., prov. Schuppen im

Hof Konradstraße 78, Fortbestand, Z. 5 ;

16. H. Peter, Umbau Rigistraße 16, Z. 6;
17. J. Vannini, Einrichtung von Mädchenzimmern

Langensteinenstr. 28 26 (abgeänd. Projekt), Z. 6;
18- E. Göhner, Autoremisengebäudeanbau bei Hegi-

bachslraße 47, Z, 7 ;

19. Dr. E. Rehfuß, Autoremisen Cäcilienstraße 6 und
Steinwiesstr. 30 und 32, Wiedererwägung, Z. 7 ;

20. H. Wehrli, Um- und Anbau mit Einrichtung einer
Autoremise im Gebäude Vers.-Nr. 1190 bei See-
feldstraße 219, Z. 8.

Wohnkolonie Riedtli in Zürich. Der Stadtrai
verlangt vom Großen Stadtrat für die Instandstellung,
Verbesserung und Vermehrung der bestehenden
Ofen- und Kaminanlagen und für die Innen-
renovation in den städtischen Wohnhäusern im Riedtli
(Unterstraß) einen Beitrag à fonds perdu von 600,000
Franken, während 100,000 Fr. aus dem Erneuerungs-
fonds der Kolonie entnommen werden sollen. In
der Begründung verweist er darauf, daß die aus 300
Wohnungen bestehende Kolonie teilweise zur Zeit
der höchsten Baupreise erstellt wurde und sich selbst
erhalten mußte, während bei andern städtischen
Wohnkolonien Beiträge an eine Verbilligung der
Mietzinse geleistet wurden. Die Heizungseinrich-
tungen erwiesen sich, teilweise wegen unsachgemäßer
Konstruktion, als mangelhaft, so daß den immer häu-
figern Klagen der Mieter noch vor dem Herbst ab-
geholfen werden soll. Der Stadtrat gibt der Hoff-

i nung Ausdruck, daß es bei Rückkehr besserer wirt-
schaftlicher Verhältnisse möglich sein sollte, die Miet-
zinse derart zu erhöhen, daß die Wohnkolonie sich
selbst erhalten kann und keine weitern Unterstüßungen
benötigt.

Umbau des Schaffhauserplafyes in Zürich.
(Korr.) Mit der Vollendung aller umliegenden Bauten
hat nun der Schaffhauserplaß seinen endgültigen Aus-
bau erfahren. Das zu breite Trottoir auf der Nord-
seite wurde um mehrere Meter zurückgelegt und
damit eine breitere Durchfahrt für die Autos ge-
schaffen. Der nördliche Inselperron der Tramhalte-
stelle ist dafür etwas verbreitert worden. Ebenso
wurde das kleine Inseltrottoir in der Richtung Milch-
buck bedeutend vergrößert, sodaß nun der Verkehr
auf diesem Plaße eine befriedigende Regelung er-
fahren hat.

Baukredifbewilligungen in Winterthur. Der
Große Gemeinderat von Winterthur hat mit Rück-
sieht auf die unabgeklärte finanzielle Situation der
Stadt drei Kreditbegehren im Gesamtbetrag von
216,500 Fr. zurückgestellt, dagegen für dringlichere
Vorlagen, wie für einen St ra ßen ba u und E u I a ch -
korrekt ion 79,900 Fr., für Krisenhülfe vorläut.cj
80,000 Franken und für die Automatisierung des

Telephons in den Verwaltungsgebäuden 21,000
Franken bewilligt.

Sfrandbadprojekt in Uster (Zürich). Der Ge-
meinderat von Uster sucht bei der kantonalen Bau-
direktion um die nötige Wasserrechtskonzession noch
für die Erstellung eines Strandbades im Kostenvor-
anschlag von 49,000 Fr.

Um den Bau eines Kirchleins in Merligen
(Berner Oberland). Das im Laufe des leßten Wintens
ernannte Aktionskomitee für den Bau eines kirchlichen
Gebäudes in Merligen erstattete in öffentlicher Ver-
Sammlung Bericht über die bisherige Tätigkeit und
legte gleichzeitig verschiedene Projekte und Kosten-
berechnungen für einen Kirchenbau auf. Im Mittel-
punkt des Interesses standen die Baupläne von Archi-
tektJ. Wipf in Thun. Einstimmig wurde beschlossen,
dessen Projekt den zuständigen Behörden zur Aus-

führung zu empfehlen und beim Synodalraf des

Kantons Bern um die übliche Subventionierung nach-
zusuchen. Im weitern einigte man sich über die
Bauplaßfrage, wie sie der Projektverfasser seinen
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!^!si8lsr 8uc!isn v/ir — clsr T^rlssil uric! cls8 I.slssn8
— lisuls msl^r visüsiclil, clsnn jsmsl8

lv1sÍ8lsr rulsn v/ir, clis sn ilirsm ^r!ssil8p!sl; —
unc! 8si sr nocli 50 !ss8c!isic!sn — su88lrs!s!sn clis
Xrsll uric! (Düls 8lsrlcsr !^!sn8cli!iclilcsil! Dncl clis iri
clis8sm 8lsrlcsnclsn unc! lsslslssnclsn ^inllulz ilirsn
!^1ilmsn8c!isn cls8 I^Iöc>s8ls gsissn, v/s8 8is clsrlsringsn
Icönnsn: clsn I^!s!l v/slrrsr <Ds8innung uncl clsn Ls-
v/si8 lüclilig8lsr T^rissil!

5c> gslil sucli clis8sr Xul lisuls immsr v/isc!sr mil
unslzv/si8lssrsr Xrsll sn clis X1si8lsr cls8 l-lsnclv/srl<8.
!ri 8sinsr ^rlüüung sissr lisgl clis 2u!cunll clsr ^nl-
v/icl<!ung. (Dslingl S8, immsr mslir cls8 Xlsnclv/srlc
Tu srlüüsn mit 8lsrlcsn !^1sn8c!ien, gslingl S8, in ilim
clis lVlSi8lsr8clisll cls8 lisllsnclsn l^lsn8clisn v/isc!sr
innsrlicli Tu snllsllsn, clsnn ist clis ^nlwiclclung lioll-
nung8lrols! Dnc! su8 8o!clisr <Ds8innung, lisl vsrwur-
Tsll m clsr sllsn Dlssrlislsrung, vsrmsg Tu erv/scli8sn
sins lslusncligs nsus ölüls gsrscls su8 clsr Xlol un8srsr
^sil!

ksuckronîk.
ksupolireîiieke vevilligungen «Isk ZîsUî

?ürick v/urclsn sm 12. I^lsi lür lolgsncls ksupro-
sslcls, lsi!v/si8s unlsr ösclingungsn, srlsill!

Olins ksclingungsn:
1. 5lscll 2üricli, ^lsorlsnlsgs sri clsr Ks6snsr-/Xlsrcl-

8trskzs/Xsl.-XIr. 1342, 2. 4^
2. (D. Lslclingsr, ^n!ssu uncl Dnlsrlcsüsrung c!sr

Vsrsncls X!u8v/sg 3, 2. 7 1

I^lil Lsclingungsn ^

Z. <Dsno88SN8clisll ösüsvus, Vsrlsngerung clsr ^in-
lriscluncj mil Vergrößerung clsr (Dsrlsnv/irl8clisll
5onnsngusi/Dlogusi, 2. 1

1

4. k. llürlimsnn, 1 clrsilscl^s8 uric! 1 visrlsclis8 l^lelir-
lsmi!snlisu8 ÄsclsüiOlsr8lrsßs 33/5l. Drösngs88s 3

(slzgssnclsrls8 ?rojslcl), 2. 1

5. A!clisngs8s»8clisll XIsus8 5cli!okz, ^r8ls!!ung sins8
L>!lsn!<S8 uric! sins8 ^inlü!!8clisclils8 unc! öe>S8-

8ung c!sr si8srnen 5pun6wsnc!s im Ollensn Vc>r- >

gsrlsngslzisl Äc>c!<Sr8lrskzS 9, 2i
6. ksugSNO88SN8c>isl1 !^Iul8c!iS!!sn8lr'skzs, I^Is!irlsmi-

!isn!isu8er mil ^ulorsmi8sn unc! ^inlrisclung I^lul-
8c!iEÜSN8lrs!zs 122 unc! 127, ^ksricIsrung!snS, 21

7. W. örsnnsi8en unc! 7V Ksüsr, 1 c!rsilsclie8 unc!
2 L>opps!mS>irlsmi!isn!isu8Sr I"IügS!8lrskze Z5, Z?
unc! 43, 2 ;

3. L?SNO88SN8c!isll ^Onnsnliügs!, ^ulc>rsmi8SN-(3S-
!ssuc!e !^1ul8c!iS!!SN8lrslzS 165 unc! 169, ^izsncls-
rung8p!sns, 2

9. 1^. (5srlsi8, 1 Drsilsmi!isnlisu8 mil 7^ulc>rsmi8SN
Xs!cli>zü!i!8lrs!;S 55, 2^

1L>. (^iumini, 4 Dc>pps!mslirlsmi!iSn!isu8Sr mil ^in-
lrisc!ung Ks!cli!zü>i!8lrsk;S 36, 33, 40 unc! 42, 2^, 2i

I I. l'rol. L>r. !4. I^Isulzer, ^Im!zsu Ls!!sris8lr. 74, 2^
12. W. ^rncll, I^ImIssu mil ^inric!ilung von Lsc!s-

Timmsrn Ws8l8trskzS 146, 3i
13. ^ulomolzi!werl<s I^rsnT 7^.-(3., l^mlssu Vsr8.-I^!r.

1739/Lsc!SNSr8lrsk;S 313, 3^
14. l^i. l^Iüüsr 8Sn., !^!m!i>su Iur!zinsn8lrskzS 28,

snc!srung8p!snS, 5;
12. ^si8lisusrwErI<TSUgS prov. 5c!iuppsn im

l3ol Xonrsc!8lrskzS 73, ^orl!ss8lsnc!, 5
16. !4. s^slor, !^m>zsu Xigi8lrs!)S 16, 61
17. l. Vsnnini, ^inric!ilung von I^IsclciisriTimmsrn

!.sngsn8lsinsn8lr. 23 26 (slzgssnc!. k'rojSl-l), 61
16. (3c>!insr, ^ulorsmi8sngS>zsuc!ssn!zsu ksi I^sgi-

Issc!i8lrskzs 47, ^.7?

19. L)r. kslilukz, /Vulorsmi8Sn Lsci!isn8lrs!zE 6 unc!

5lsinwie88lr. 3l) unc! 32, Wisclsrsrwâgung, 7 5

20. I"I. Ws!ir!i, !^Im- unc! /^nlzsu mil ^inriclilung sincr
/^uloremi8S im (^olzsucis Ver8.-XIr. 1190 Isoi 5es-
ls!c!8lrsk;S 219, 2^. 8.

^Voknltolonie kiecitii m liirick. vsr 3lscilrs!
vsrisngl vom Orokzsn 5lsc!lrsl lür clis !n8lsncl8ls!!ung,
Vsr!zs88erung unc! Vorms!irung c!sr Izs8ls!isnc!sn
Olsn- u n cl Xsminsn!sgsn uncl lür clis !nnsn-
rsnovslion in clsn 8lsclli8c>iSn Wo!in!isu8srn im kisc!l!i
(llnlsr8lrs!)) sinsn Lsilrsg à loncl8 psrclu von 600,000
l-rsnlcsn, v/s!irsnci 100,000 lì su8 c!sm ^rnsusrung?-
lonc>8 clsr Xoîonis snlnommsn vvsrclsn 8o!!sn. !n
clsr ösgrünclung vsr^si8l sr clsrsul, clsh clis su8 300
Wolinungsn !i>s8tslisnc!s Xolonis lsi!wsi8s ?ur 2,s4
c!sr Iiöc!i8lsn ösuprsi8s sr8ts!!l vrurcls uncl 8ic!i 8s!!?8l

sr!is!lsn muhls, vrslirsncl !zsi snclsrn 8lsc!li8clisn
Wolinicoîonisn ösiirszs sn sins Vsrlziüigung clsr
!^IislTÌN8S gs!si8>sl v/urclsn. Dis l4siTung8sinric!i-
lungsn srvvis8sn 8ic!i, lsi!v/si8s vrsgsn un8sc!igkms!)sr
Xon8lru!clion, s!8 msngs!lisll, 80 c!s!z clsn immsr lisu-
ligsrn X!sgsn clsr îvlislsr nocli vor clsm I^Isr!i>8l sk-
gslioilsn wsrclsn 8OÜ. Dsr Äscllrsl gi!?l clsr lloll-

1 nung ^U8clruclc, clsh S8 !zsi I?ücI<I<slir !?s88Ersr v^irl-
8clisll!ic!iSr Vsrlis!lni88s mögücli 8sin 8o!!ls, clis I^lisl-
Tin8S clsrsrl Tu srliölisn, cls!) clis Wolinlcoionis 8ÌcIi
8s!!c>8l sr!is!lsn Icsnn uncl Icsins v/silsrn Dnlsr8lü!;ungen
lzsnoiigl.

Umbsu «tel 5cksttksulsrplsfte5 in lürick.
(Xorr.) I^lil clsr Voüsnclung s!!sr um!isgsnclsn Lsulsn
Iisl nun clsr 5clisll!isu8srp!sl; 8sinsn snclgülligsn /^U8-
issu srlslirsn. Ds8 Tu !nrsils Irolloir sul clsr lXlorcl-
8sils wurcls um mslirsre I^lslsr ^urüclcgslsgl unc!
clsmil sins lzrsilsrs Durclilslirl lür clis /Xulc>8 gs-
8clisllsn. Dsr nörclliclis !n8s!psrron clsr Irsmlisils-
8lsüs i8l clslür slv/28 vsrlzrsilsrl vvorclsn. ^lzsnzo
wurcls cls8 Iclsins !n8s!trolloir in clsr kiclilung l>4i!c!i-
!c>uc!< Isscleulsncl vsrgrökzsrl, 8o6sk; nun clsr Vsrlcslir
sul clis8sm ?!sl)s sins isslriscligsncls l?sgs!ung c>-
lslirsn !isl.

ksukre«iiîbe«illigungen in Winterîkur. Der
(Drolls (Dsmsinclsrsl von Winlsrlliur lisl mil !?üc!<-

8iclil sul clis uns!sgsl<!srls linsn^isüs ^iluslion clsr
^lscll clrsi Xrsclilissgslirsn im (Ds8sml!sslrsg von
216,500 l-r. Turüc!cgS8ls!!l, cls^szsn lür clringliclicrs
Vorlsgsn, vvis lür sinsn ^lrsl)sn!ssu uncl ^uîscli-
lcorrslclion 79,900 I^r., lür Xri8snliü!ls vor!sul.c^
80,000 k-rsnlcsn uncl lür clis 7^ulomsli8isrunp cls8

Is!splion8 in clsn Vsrws!lunz8gslzsuclsn 21,000
I-rsnIcsn issvviüigl.

Ztrsncibsciprojsk» in Uîter (2ü ici Dsr Qe
msinclsrsl von D8lsr 8uclil lssi clsr ><snlons!sn Lsu-
clirslclion um clis noligs V^S88srrscl-il8lcONTS88ion nscii
lür clis ^r8ls!!ung sins8 5lrsnc!!sscls8 im Xo8tsnvor-
sn8c!i!sg von 49,000 lì

Um cien vsu sine! Kirckieinz in ^ieriigen
(ksrnsr O!ssr!sncl). Ds8 im !.suls cls8 !shlsn Winls^z
srnsnnls/^lclion8l«omilss lür clsn Lsu sins8 lcirclilicl^sn
Oslzsuc!s8 in I^Isrligsn sr8lsllsls in öllsnlliclisr Vsr-
8smm!ung ksriclil üissr clis lzi8lisrigs Isliglcsil uncl

îsgls glsicliTsitig vsr8clsisclsns l'rosslcls uncl Xo8len-
lzsrsclinungsn lür sinsn Xirclisnlssu sul. !m Xlills!-
punlcl cls8 !nlsrs88S8 8lsnclsn clis ösuplsns von ^rclii-
lslcl l. Wipl in Iliun. ^in8limmig vrurcls !i>S8cli!o88sn,

cls88sn ^rosslcl clsn TU8lsncligsn ösliörclsn Tur /^U5-

lülirung TU smplslilsn uncl lzsim ^noclslrsl cls8

Xsnlon8 ösrn um clis ülzliclis 5u!svsnlionisrung nscli-
TU8uclisn. !m v/silsrn sinigls msn 8icli ülssr clis

ösuplshlrsgs, cvis 8is clsr l'rolsl<tvsrls88sr 8sinen
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Plänen zugrunde gelegt hatte. Nach diesen käme
das Kirchlein auf die aussichtsreiche Felsterrasse des
Bühl zu stehen und zwar so, dafz es den Mittelpunkt
der beiden Dorfteile bilden würde. In seiner Bau-
art verbindet das projektierte kleine Gotteshaus in
glücklicher Weise vornehme Tradition mit neuzeit-
liehen Ansprüchen.

Bauwünsche in Worb (Bern). Kürzlich tagte
eine Versammlung von Vertretern aller politischen
Parteien, aller Vereine, der Schulkommissionen und
landwirtschaftlichen Vereinigungen zur Besprechung
der Schaffung eines Marktplatzes und dem
Ausbau des Sportplatzes. Eine glückliche Eini-

gung konnte getroffen werden, so dafz mit einiger
Sicherheit damit gerechnet werden kann, dafz
nächsten Frühling der neue Sportplatz durch ein
Schulfest wird eingeweiht werden können. Ferner
ist nun auch die Platzfrage für die neue Badanstalt
gelöst. Im nächsten Frühjahr soll auch diese eröffnet
werden. Die Baukommission der Gemeinde wird
die Vorarbeiten sofort an die Hand nehmen. End-
lieh ist auch die Marktplatzfrage zu aller Zufrieden-
heit abgeklärt, wenn auch heute noch nicht spruchreif.

Das Militär erstellt im Kiental eine Brücke.
Wie wir vernehmen, wird die mit dem Geb. I. R. 17

(Berner Oberland) am 15. Mai zum Wiederholungs-
kurs einrückende Geb. Sap. Kp. IV/3 unter der Lei-
tung und nach den Plänen ihres Kommandanten,
Hauptmann M. A. Debrunner, im Kiental eine Brücke
erstellen.

Neue protestantische Kirche in Gerliswil
(Luzern). In Gerliswil wurde die Grundsteinlegung
einer protestantischen Kirche vollzogen. Sie wird den
Kirchgenossen der politischen Gemeinden Emmen,
Ruthenburg und Gerliswil dienen.

Notstandsprojekte im Kanton Uri. Der Re-
gierungsrat hat folgende Notstandsprojekte geneh-
migt und an die Löhne der hiebei beschäftigten
eingeschriebenen Arbeitslosen gemäfz den Bestim-

mungen des Landratsbeschiusses vom 18. Januar 1933
einen Staatsbeitrag zugesichert von : 30 % an den
Neubau eines Pfarrhauses im Wiler (Kostenvoranschlag
Fr. 35,150) ; 20 % an das Projekt einer Korrektion der
obern Leiti und Verlängerung derselben bis zum
Kapuzinertal im Bannwald der Bürgergemeinde Alt-
dorf; 25 " o an das Projekt für eine Dorfkanalisation
der Gemeinde Sisikon im Kostenbetrag von 5040 Fr.

Vom Tuberkulose-Neubau der March in Lachen
(Schwyz). (Korr.) Aus dem Jahresbericht des Bezirks-
spitals der March in Lachen entnehmen wir, dafz
Verlaufe des verflossenen Betriebsjahres der Tuber-
kulose-Neubau eröffnet werden konnte. Er wurde
nach Ptänen von Herrn Architekt Schäfer in Rappers-
wii, im Kostenbeträge von Fr. 345,148.90, Bauland in-
begriffen, erbaut. Durch die Inbetriebsetzung des
Tuberkulose-Neubaues wurde der dritte Stock im
Spital frei, in welchem dann die geburtshilfliche Ab-
teilung eröffnet wurde, die sich schon von Anfang
an einer guten Frequenz erfreute. Die Baurechnung
für das Absonderungshaus ergibt eine Überschreitung
des Voranschlages von Fr. 25,148.90. Hievon gehen
10,304 Fr. auf das Bauland ab. Die übrigen Mehr-
ausgaben von rund 15,000 Fr. wurden durch Um-
gebungsarbeiten bedingt, die nicht nur dem Neubau,
sondern auch dem Spital, dem Oekonomiegebäude
und dem Garten zugute kamen.

Wettbewerb zur Seeufergestaltung in Zug.
Zu einem unter Zuger und vier eingeladenen aus-
wärtigen Architekten veranstalteten Wettbewerb sind
neun Entwürfe eingegangen. Das Preisgericht, be-

stehend aus den Architekten A. Meili (Luzern), K.
Egender (Zürich) und Gartenbauer E. Klingelfufz
(Zürich) hat folgenden Entscheid gefällt: 1. Preis
(3500 Fr.): Entwurf der Architekten W. Moser und
R. Steiger, Zürich). 2. Preis (2000 Fr.): Entwurf
von Architekt W. Henau er, Zürich. 3. Preis (1500
Franken): Entwurf von Architekt O. Dreyer, Luzern.
— Die Entwürfe sind bis 21. Mai ausgestellt im
„Schützenhaus" täglich von 10 bis 12, 13 bis 19 und
20 bis 22 Uhr.

Das Kluser-Schlol) bei Balsthal (Solothurn). Die
Restauration des Kluser-Schlosses bei Balsthal kann
als abgeschlossen gelten. Die Ruine wurde seiner-
zeit von den Erben des Dr. Feigenwinter in Arles-
heim dem Staate Solothurn schenkungsweise über-
lassen. Am 8. März 1923 nahm der solothurnische
Kantonsrat die Schenkung an und damit die Ver-
pflichtung, die Restauration durchzuführen. Mitte Juni
1923 nahmen die Arbeiten ihren Anfang und dauer-
ten volle zehn Jahre bis Ende 1932. Die Regie-
rung des Kantons Solothurn hatte den Historischen
Verein mit der Ausführung bestimmt, der aus seiner
Mitte eine Kluser-Schlofz-Kommission ernannte, der
Prof. Dr. Pinösch in Solothurn als Präsident vorstand.
Die Gesamtauslagen für alle zehn Baujahre beiiefen
sich auf Fr. 122,537.85. Die Mittel wurden zum
grofzen Teil vom Staate zur Verfügung gestellt; aber
auch die Privatinitiative hat ihr Möglichstes getan.
Verdankenswert ist in erster Linie die zehnjährige
Arbeit des Herrn K a n to ns ba u m e i ste r s Hüsler,
der die Restauration leitete und sich seiner Aufgabe
mit Eifer und Liebe annahm und trotz mancher Hin-
dernisse musterhaft durchführte, ferner des Herrn Dr.
E. Tatarinoff, Präsident des Historischen Vereins, der
den leitenden Organen stets zur Seite stand, und
schliefzlich des Herrn Ständerat Dr. R. Schöpfer, der
als Vorsteher des Erziehungsdepartementes die An-
gelegenheit zur seinigen machte.

Neue Kurbrunnenanlage in Rheinfelden.
Die im Jahre 1920 geschaffene Kurbrunnenanlage in
Rheinfelden erwies sich schon vor Jahren als zu klein
und ist daher im Laufe der letzten Monate unter
Aufwendung einer Summe von 350,000 Franken um-
fassenden Aus- und Erweiterungsbauten im Sinne
der modernen Anschauungen im Bäderwesen unter-
zogen worden. Die Neubauten gehen in den näch-
sten Wochen der Vollendung entgegen und sollen
anfangs Juli dem Betrieb übergeben werden. Mit
der Eröffnung wird eine bescheidene Feier unter
Einladung der Behörden, der Tagespresse und wei-
terer Interessenten verbunden. Obschon frei von
allem Prunk und modischen Übertreibungen dürfte
die neue Kurbrunnenanlage des Bades Rheinfelden
eine markante Sehenswürdigkeit des schweizerischen
Bäderwesens darstellen.

Bauliches aus Affeltrangen (Thurgau). Der von
der Schulvorsteherschaft abgeschlossene Kaufvertrag
per Fr. 7000 über die ehemalige Stickereiliegenschaft
Gebr. Künzler wurde einhellig genehmigt. Dieses
Gebäude soll in eine Turnhalle umgebaut werden,
der diesbezügliche Kostenvoranschlag lautet auf 2600
Franken.

Regiearbeiten.
(Korrespondenz.)

über die Zulässigkeit, die Vor- und Nachteile der
Regiearbeit ist in den Ratssälen unserer Städte
und Kantone schon oft gesprochen, aber wohl noch
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s'isnsn -ugruncis gsisgs inslis. Xiscii ciisxsn icsms
cisx Xircinisin sus àis suxxiciiixrsiciis s-sixisrrsxxs cisx
Lull! -u xlsiisn unci -wsr xo, cisk; sx cisn sTIisssisnunics

cisr insicisn Oorsssiis iniicisn würcis. in xsinsr Lsu-
si-s vsrininciss cisx grojsicsisrss icisins (Oosssxsisux in
giuciciiclnsr VVsixs vornsinms Irsciiiion mis nsu-sis-
iiciisn /^nxgrucsisn.

ösuvünlcbe in Word (ösrn). Xür-iicii ssgss
sins Vsrxsmmiung von Vsrsrsisrn siisr poiiiixcsisn
i^srssisn, siisr Vsrsins, cisr 5cs,uiicommixxionsn uncs

isnciwirsxciisssiiciisn Vsrsinigungsn -ur ösxprscinung
cisr 5ciisssung sinsx ivlsricsgishsx unci cism
7<uxinsu cisx Zporspisszsx. ^ins giüciciiciis ^ini-
gung iconnis gssrosssn wsrcisn, 50 ciss; mis sinigsr
5iclnsrs>sis cismis gsrscsinsi wsrcisn icsnn, cisk; im
nscinxisn s-rüiniing cisr nsus Zporspisi; ciurcs, sin
Zcinuilsxi wirci singswsiins wsrcisn können, l^srnsr
ixs nun sucs, ciis s^iss;srsgs sûr ciis nsus Vscisnxisis
gsiöxi. !m nscsixisn s-rüinjssir xoii sucs, ciisxs srossnsi
wsrcisn. Ois ksuicommixxion cisr (nsmsincis wirci
csis Vorsrinsiisn xosors sn ciis sisnci nsinmsn. ^nci-
iics, ixs sucin ciis i^Isr!cspiss;srsgs -u siisr ^uiriscisn-
insis singsicisrs, wsnn sucs, sisuss nocin nicini xprucinrsis.

val k^iiitsr erîteiiî im Kisntsi eine Krücke.
Wie wir vsrnsinmsn, wirci ciis mis clsm Osin. i. i?. 17

(ksrnsr Oinsrisnci) sm 15. I^Isi -um Wiscisrsiolungx-
icurx sinrücicsncis (nsin. ^sp. Xp. iV/3 unlsr cisr i.si-
sung uncs nscs, cisn ?!snsn iiirsx Xommsncssnlsn,
sisupimsnn i^l. Oeinrunnsr, im Xisnssi sins Vrücics
srxssiisn.

^ieue proîeltsnti5cke Kircbe in Vsriilvil
(I.u-srn). in (nsriixwii wurcis ciis (nruncixlsinisgung
sinsr prossxssnsixciisn Xirclns voii-ogsn. ^is wirci cisn
Xircingsnoxxsn clsr poiisixclnsn (nsmsincisn ^mmsn,
Xulinsninurg unc! (nsriixwii ciisnsn.

^oi5tsn«Iîprojskte im Ksnton vri. Osr ks
gisrungxrsi iiss soigsncis Xiolxssnclxsnrojslcss gsnsin-
migs unci sn ciis I.c>s>ns cisr siisszsi issxciisssigssn
singsxciirisszsnsn /^rissisxioxsn gsmss; cisn ösxlim-
mungen cisx I_sncirssxissxcs,!uxxsx vom 18. ssnusr 1?ZZ
sinsn Zssslxizsisrsg -ugsxiciisrs von! ZO °/o sn cisn
IXisutzsu sinsx ?ssrrs>suxsx im Wiisr (Xoxssnvorsnxciiisg
s^r. 35,150) i 20 °/o sn cisx ?rojs!<s sinsr Xorrsiclion cisr
oissrn >_sisi unci Vsrisngsrung cisrxsiissn szix -um
Xspu-insrisi im ösnnvvsici cisr öürgsrgsmsincis ^is-
ciorii 25 » sn cisx s'rojsics iür sins Oorsicsnsiixsiion
cisr (Osmsincis Zixiicon im Xoxssnisslrsg von 504L> s-r.

Vom 7uberkulo5e Neubau cier ^Isrck in l.scken
(5cs>w^-), (Xorr.) ^ux cism isiirsxlssricsis cisx öe-ir>cx-
xpilsix cisr i^lsrcs, in i_scs>sn sninssimsn wir, cis^ im
Vsrisuis cisx vsriioxxsnsn Lsirisszxjssirsx cisr Iulssr-
icuioxs-XIsuizsu srössnss wsrcisn Iconnss, ^r wurcis
nscii s'ssnsn von s-isrrn ^rcsiiisics 5ciisssr in Xsppsrx-
wii, im Xoxssnisssrsgs von i^r. 245,143.?L>, Lsuisnci in-
issgrisssn, srlssus. Ourcs, ciis inlsssrisszxsizung cisx
luizsricuioxs-XIsuissusx wurcis cisr ciritis ^socic im
5piisi srsi, in wsiciism cisnn ciis gsisursxiiilsiiciis ^ls-
ssiiung srossnss wurcis, ciis xicii xcsion von ^nssng
sn sinsr guisn l^rsgusn- srsrsuis. Ois ösursciinung
sür cisx ^isxoncisrungxsisux srgiisi sins Oissrxciirsisung
cisx Vorsnxciiisgsx von I^r. 25,143.90. s-iisvon gsiisn
10,304 I^r. suk cisx Vsuisnci sis. Ois üisrigsn I^isiir-
suxgslssn von runci 15,000 s-r. wurcisn ciurcii Om-
gsszungxsrissiisn izsciings, ciis nicsis nur cism Xisuissu,
xoncisrn sucii cism ^piisi, cism Osiconomisgsizsucis
unci cism Osrisn -uguis icsmsn.

>Veiîbe«rert» iur Zseufergeltsltung in lug.
^u sinsm unisr ^ugsr unci visr singsiscisnsn sux-
wsrligsn T^rciiilsicisn vsrsnxssilsisn Wsssisswsriz xinci

neun ^niwüris singsgsngsn. Osx s'rsixgsricsis, s>s-

xissisncl sux cisn ^rciiiislcisn /V Xlsiii (I_u-srn), X.
^gsncisr (^ürics,) unci Osrssnizsusr Xiingsiiusz
(^üricii) iiss ioigsncisn ^nixcsisicl gsisiis: 1. ?rsix
(3500 I^r.) - ^ntwurs cisr /^rcsiiisiclsn W. Xloxsr unci
k. 5isigsr, ^ürics,). 2. ?rsix (2000 kì) : ^nswu,s
von /^rciiissics VV. sisnsusr, ^üricsi. 3. ?rsix (1500
s-rsnicsn): ^niwurs von /^rciiissics O. Ors^sr, I_u-srn.
— Ois ^nswüris xinci isix 21. i^Isi suxgsxisiis im
„5cs>ühsns>sux" ssgiicii von 10 i?ix 12, 13 öix 1? unci
20 s>ix 22 Oiir.

vsl Kiuîer Zckloh bei Ssiztksl (5oioss>urn) Ois
ksxssursiion cisx XIuxsr-5cs>ioxxsx issi ösixssis! lcsnn
six sisgsxcsiioxxsn gsiisn. Ois Xuins wurcis xsinsr-
-sis von cisn ^rizsn cisx Or. i^sigsnwinssr in T^risx-
iisim cism Missis 3oic>ss>urn xcsisnicunzxwsixs üissr-
isxxsn. /Xm 3. I^Isr- 1923 nsiim cisr xoic>ss>urnixcs>s

Xsnionxrsi ciis ^ciisnicung sn unci cismis ciis Vsr-
psiicsisung, ciis Xsxssursiion ciurcii-uiusirsn. I^Iisss iuni
1923 nsiimsn ciis /^rissiisn iiirsn /^nisng unci cisusr-
sen voiis -siin isiirs s>ix ^ncis 1932. Ois ksgis-
rung cisx Xsnionx 5oioss>urn sisiis cisn siixiorixcsisn
Vsrsin mis cisr T^uxsüiirung issxiimms, cisr sux xsinsr
salisss sins XIuxsr-5cs,iok;-Xommixxion srnsnnis, cisr
?ros. Or. s'inöxcs, in 5oic>ss>urn six ?rsxicisns vorxssnci.
Ois Osxsmisuxisgsn sür siis -siin ösujssirs insiisssn
xics, sus s-r. 122,537.85. Ois I^iisssi wurcisn -um
groszsn Isii vom 5sssis -ur Vsrsügung gsxssiii! sinsr
sucs, ciis sVivssiniiisiivs s>si is>r I^Iögiicsixssx gsisn.
Vsrcisnicsnxwsrs ixs in srxtsr i_inis ciis -siinjssirigs
T^rinsis cisx sperrn X s n so nx ins u m s i xis rx siüxisr,
cisr ciis Xsxlsurssion isiisis unci xicin xsinsr /^uigsins
mil ^iss, unci iüsins snnsinm unci sroi^ msncinsr i4in-
cisrnixxs muxisriisss ciurcinsüsiris, ssrnsr cisx sperrn Or.

Isisrinoss, s'rsxicisns cisx siixsorixcinsn Vsreinx, cisr
cisn isilsncisn Orgsnsn xisix -ur 5siis xlsnci, unci
xciiliskziics, cisx sisrrn ^ssncisrsi Or. 5cs>öpssr, cisr
six Vorxssinsr cisx ^r-issiungxcissnsrssmsnssx ciis 7^n-
gsisgsninsis -ur xsinigsn mscinis.

k^eue Kurbrunnensnlsge in kksinisieien.
Ois im isinrs 1920 gsxcinsiisns Xurinrunnsnsnisgs in
Xinsinssicisn srwisx xicin xcsion vor isinrsn six -u Icisin
unci ixs cissier im l.suss cisr isizssn I^lonsis unisr
/^uiwsnciung sinsr 5umms von 350,000 s-rsnicsn um-
isxxsncisn T^ux- unci ^rv/siisrungxinsussn im ^inns
cisr mocisrnsn /^nxcsisuungsn im öscisrwsxsn unisr-
-ogsn worcisn. Ois Xisuinsuisn gsiisn in cisn nscin-
xisn Wociisn cisr Voiisnciung snigsgsn unci xoiisn
snisngx iuii cism ösirisln üinsrgsinsn wsrcisn. svlis

cisr ^rösinung wirci sins Insxcsisicisns I^sisr unisr
^inisciung cisr ösinörcisn, cisr Isgsxprsxxs unci wsi-
isrsr inisrsxxsnisn vsrinuncisn. kOinxcinon irsi von
siism ?run>< unci mociixcinsn Oinsrlrsiinungsn ciüriis
ciis nsus Xurinrunnsnsnisgs cisx öscisx kinsinisicisn
eins msricsnis 5ss>snxwürciigicsis cisx xcinwsi-srixciien
öscisrwsxsnx cisrxisiisn.

vsuiicber suk ^ttsitrsngen (linurgsu) Osr von
cisr ^csiuivorxissierxcsisss slngsxcinioxxsns Xsuivsrirsg
per s-r. 7000 üinsr ciis sinsmsiigs 5iicicsrsiiisgsnxcs,sss
Oslnr. Xün-isr wurcis sinlnsiiig gsnsinmigi. Oisxsx
Oslnsucls xoii in sins lurnsisiis umgsinsui wsrcisn,
cisr ciisxins-ügiiciis Xoxisnvorsnxciiisg isuisi sui 2600
s-rsnicsn.

kegiesrkSiîen.
(Xorrsxporiüsr,-.)

Oinsr ciis /uisxxigicsis, ciis Vor- unci s>iscs>ssiis cisr
ksgissrinsis ixi in cisn ksixxsien unxsrsr 5isciis
unci Xsnions xcsion oss gsxsnrocinsn, sinsr wosii nocin
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